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No . 11

Oldenburgische
wöchentliche Anzeigen .

Montag den 14 . März 1768 .

aga I . Berordnungen .
Shro Königl . Majestät zu Dannemarck , Norwegen 2c . zur Regierung in benen Grafschaften

Oldenburg und Delmenhorst verordnete , Oberland Droft , Canzelley Director and Rathe .

Thun fund hiemit , daß eingegangenen sichera Nachrichten ju Folge , die Bieb -Seuche
jenseits der Wefer ftare graßice , also zu besorgen stehe , das selbige in hifige Graf¬
fchaften gefcleppet werden könne .

Ob nun gleich nach denen vorhin ergangenen , und nicht wieder aufgehobenen Ver

ordnungen es sich zwar von selbst verstehet , daß ohne Unsere Erlaubniß überall fein

frembes Horn Bieb , in biefige Graffchaften gebracht werden folle : So baben wie
jedoch zu allem Ueberflub , und damit sich nirmand mit der linwiffenbeit entschuldigen
Edune , die vorhin ergangenen Verordnungen , wodurch die Einfuhr des Viches verboten
werden , wieder in Erinnerung zu bringen , und hiemittelst wiederholt zu verordnen für

nöthig erachtet , daß niemand , und in fpecie auch ein Schiffer und Fährmann , ben wille
ührlicher schwerer , auch dem Befinden nach , Leibes Strafe , fich unterfteben solle , ohne

Unsere Erlaubnis , einiges fremdes Horn Wieh , besonders von jenseits der Weser und
aus dem Lande Wührden , in bieflae Grafschaften bringen ,

Wie denn auch denen diefigen Eingefeffenen dieffeits der Wefer , der Verkauf ibres
Biches , an die Eingesessenen jenseits der Weser mitbin aller Bich Handel , bey will¬
führlicher schwerer Strafe , bis weiter hiemittelt gänglich unterfaget wird ; damit nicht
badurch die Vieh Seuche in breßige Grafschaften verfchleppet werde . Wornach sich jes
dermänniglich gebührend zu achten , auch die Beamte und Magistrate darüber zu halten
haben , daß diesem und denen vorhin ergangenen Verordnungen gelebet werde . Urkunda
lich unter dem zur hiesigen königl . Regierungs Cantelley verordnetem königl . Infiegel .

Oldenburg , er Cancellaria , den 18ten Gebr . 1768 . d

(L. . S.)
2 ) Thro Königl . Majestät zu Dannemart , Norwegen ic. te, Jur Regierung in denen Graffbaften

Oldenburg und Delmenhorst verordnete , Ober Land Droft , Cancelley Director und Räthe .
Demnach zuverläßig einberichtet worden , daß die Bieb . Seuche tu denen Gegenden

fenfeit der Wefer und Elbe fark grofire ; und desfalls die Vich Händler von denen
inficirten Orten sich in hiesigen Grafschaften einfinden , und besonders das durchgefenchte
Bich hiefelbft auftaufen und zu Schife nach denen inficirten Orten bringen , woselbst is
fechs Wochen eine gewiffe Probe ausbalten muß , und wenn es in solcher Zeit an der

Seuche crepiret , der Käufer alsdann zum Beweise , baß das Bich an der Seuche getoe
this ben , die Hörner mit einem obrigkeitlichen Attest wieder hier ins Land an den Verkäufer

mtbringet , dadurch aber die Vieh Seuche leicht in hießige Grafschaften gefchleppet merdes

Tann . So haben wir , um solches möglichst zu verbüfen , hiemittelt folgendes zu vers
ordnen fhe nöthig erachtet :

1 ) Gollen die Eingefeffene hießiger Graffchaften nicht unterstehen , ausländische
Käufer in ihre Ställe oder bey ihrem Horn Wieb kommen zu laden ,

eng ndheb do mali and dampe mit de



2 ) Sol bis weiter feinem Eingefeffenen hiesiger Grafschaften erlaubet seyn , durchs
gefeuchtes Horn Bieb aufferhalb Landes zu verkaufen . .

1 ) Können zwar die hiesigen Eingesessenen ihr undurchgefeuchtes Vich zu Schiffe nachdenen Eingangs gedachten inficirten Gegenden bringen und verkaufen ; Jedo fellenSe sich vorher bey dem Beamten loci endlich verpflichten . daß sie das Vieh aus dem Schiffeverkaufen , und fle , auch die übrige ben dem ich befindliche Lute , in feine von terVieh Seuche infleiste Häuser oder Ställ fommen wollen . Und sollen die Contravemienten mit willkührlicher schwerer , auch dem Befinden nach mit Leibes - Strafe belegetwerden . Wornach fich manniglich gebührend zu achten , auch die Beamte darüber zuhalten haben , daß diesem also gelebet werde . irfundlich unter dem zur hiesigen königl .Regierungs : Canzelley verordneten fönigl . Inflegel .
Oldenburg ex Cancellaria , den sten März 1768 .

L . S .

( LR. S
II . Gerichtl . Proclam . und Publicat

1 ) Demnach auf geschehene gezicmende Borstellung des bisherigen Canzellen : Depofftarii , Etats .
caths Wolters , damit derfelbe für fünftige Ansprüche sicher seyn könne , auch der Ordo
nung und Zuverläßigkeit halber , für nöthig erachtet worden ; daß alle und jede , welche
wegen der seit dem 12ten August 1754 ben hiesiger fönigl . Regierungs : Canzelley depomirten und noch nicht wieder ausbezahlten Gelder , etwas zu fördern zu haben vermeynen ,folche ihre Forderungen in Cancellaria biefelbft gehörig profitiren ; und dann zu spicherAngabe Terminus peremtorius auf den 9ten May dieses Jahre angesezet worden : sowird folches biedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und werden diejenigen , welchewegen der feit den 12ten August 1754 in Cancellaria deponirten und noch nicht wiederausbezahlten Gelder etwas zu fordern zu haben vermeynen , zugleich angewiesen , fothaneihre Forderungen in dem prafigisten Termino auf biefiger königl . Regierungs - Canzelleygehörig anzugeben . Immaffen fie nach Ablauf dieses Termini weiter nicht damit gehöret werden follen . Oldenburg er Cancellaria den zten März 1768a es haben die Interessenten der Damm Koppel bie , wisten fotbaner Koppel und der Hunte ,belegene , von ihren ohnlangt bengesprochene Weyde , an Gerd Aschenbeck , auf demDamm , faußlich hinwieder überlassen .

Am 18ten April a . if die Angabe auf biefiger königl . Regierungs . Canzelley9 ) Weyland Johann Hespin Erben haben ihren , aufferhalb des Dammthors , wifchen JohannHinrich Bunnies Erben und dem Kükerey , Garten , belegenen frepen . Garten , an GerdAschenbeck , auf dem Damm ) verkauft .
om 18ten April a . eiß die Angabe auf biesiger . Fönigl . Regierungs . Canzelley .Johann Christopher Bidmblen hat seine , zum Strückhauser Mohr belegene Koteren , mit allemZubehår , an Claus Schnellen Wittwe verkauft .

Dm 12ter : April h . a . , it die Angabe ben hießigem fönigl : Landgericht+ ) Helmerich Hajen bat feine , auf Frerich langen Bau , im Ausenoeich , belegene. Köterfelle ,mit allen Pertinentien , an Hinrich Merer verkauft .
Die Angabe if am 11ten April 6 , a . , beym fönigl . Schwenes Amtsgericht .* ) Wider Albert Plump entfebet , Shulden . halber , beym Königli Develgönnischen Landgericht ,Concurfus generalis Creditorum
( 1 ) Die Angave if am rasen Moril a. c. , ( 2 ) Terminus Deductiónis den 26ftenApril , ( 3 ) Priorität Metheil den 17ten May , ( 4 ) Bergantung oder Löseden zißen May .

7 ) Es fallen alle and hade , welche an weyland Cord Frefe einige Forderung zu haben vermeynen ,Ah damit auf den raten April a . e. , beym fönigl . Delmenhorstischen Stadtgericht angeben .3 ) Meyl . Johann Bischofs Wistwe , zum Wehrder , is gewillet, ein Morgen Landes ohngefähr , imBetjebührer Felde belegen, den 14ten April a 1. , Nachmittagðum 2 Uhr , in Dierk VundtsHause , zum dreyen Sichle , verkaufen zu laffen .
Die Angabe ist den 13ten April a . c. , beym fönigl . Delmenhorfiifchen Landgericht .9 ) Marten Sampe , jum Barrel , bat von feinem Sohne , Henrich Lampe , daselbst , von dem imJabr 1762 mit fönigl . Cammer Confens ihm neu eingewiesenen Lande , uck und 39und eine halbe Ruthe , an fich erbandelt .
Die Angabe ift den 13ten April a . c , beni tönigl . Delmenhorfifchen Landgericht .to ) Der gewesene Holzföefter , Johann Georg Ludewig , bat fein vor einigen Jahren in der Friede .sich Weinen Bergantung an sich grkauftes , und bey der blauen Hand , zwischen Dorn



bufb and Evers , tande delegenes ein Zück neu tand , an Jobann Briederich Evers wieder
Bertauft .

Die Angabe iff am 13ten April b . a . , benm fönigl . Neuenburgischen Bandgericht .
11 ) Harmen Hanken , Hausmann zu Betel , Chefrau , hat das von Gerd Dene Ahrens an Jobann

Wilken Roben verkaufte zwischen Frerich Vopfen , und gedachten Hanken Ehefrauen Bau
belegene ein Jud Tricangel durch einen Benspruch an sich gebracht .

Die Angabe ift den 13ten April a . c . , beym königl . Neuenburgischen Landgericht .
12 ) Weyl Hinrich Hanken Erben , u Steinbaufen , haben oberliche Erlaubniß erbalten , ihre im

Edenicdammer Greben belegene 18 Jucken landes , am 30ßen April a . c. , in Oltmann
Zapfen House , zu Steinhausen , verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 25ßten April b . a . , auf biefiger fönigt . Regierungs Canzelley .
13 ) Gerd Reins , Roter zu Edeweg , hat seine , vormahls von Hinrich Reile gekaufte , und bey der

sogenannten tiefen Gruppe belegene 8 Scheffel Baulandes , an Ditmann Tonjes Deve
wieder verkauft .

g

Die Angabe if am 11ten ipril a . c. , beym Fönigl . Neuenburgischen fandgericht .
14 ) Es wird biemi bekannt gemacht , daß Oltmann Müller , zum Oldenbrock , das von dem

Schlächter , Johann Gerhard Steinfeld , an sich gekaufte , an der Harenstrasse hieselbst
belegene Haus cum Vertinentiis , ar die Vorsteher der sogenannten alten Todten Ladeeder Gilde allhier , hinwiederum fäuflich überlassen habe , und daß diejenigen , so dieß .
balben einigen Uns oder Benspruch zu baben vermeynen , fich damit am 26ẞlen April a . c.
in Curia biefelbft , bey Strafe des ewigen Stillschweigens , gegdrig anzugeben schuldty
feyn sollen . .

Decretum Oldenburg in Curia , den 1oten März 1768 .
Bürgermeist und Rath hieselbst .

15 ) Auch wird hiemit von Gerichtswegen notificiret , daß Terminus zur Liquidation in Convocas
tions Sachen derer Creditoren von weyland H . G. Hespen und dessen auch verstorbenes
Wittwen nachgelassenen Erben , auf den 22ßten dieses in Curia biefelst angefeßet seg ,
alsdann die Profitenten ihre Angaben sub poena juris gehörig zu juffifeiren schuldig seyn
follen .

Decretum Oldenburg in Curia , den roten März 1768 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

10 ) Day am bochfürstl . Osnabrüdischen Gob Gerichte zu Quackenbrück , Amts Fürstenau , des hies
figen Quackenbrückschen Bürgers , Jürgen Dinckyreven Gütber , Facta ceßione bonorum ,
in Disengton gerathen , und von Seifen Procuratoris discutientis angezeiget , daß zu Ol
denburg Creditores vorhanden , dorauf auch Citatio edictalis fub poena perpetui filentil
erkannt worden ; Als requiriten wir Wilhelm fudemig litermarck , beyder Rechten Doctor ,
hochfürßlich Denabrückicher geschworner Richter , zu Quackenbrück , Babbergen und Mens

en lage , des Ortes Obrigkeit , hiedurch des hiesigen Bürgers Jürgen Dinckgreven und dessen
Ehefrauen Creditores per publicationem aut affixionem erga condignum auf Mitwochen
den 16ten und 30ften März , auch 13ten April , zum ersten , zweyten und dritten mahl
dahin verabladen zu lassen , gestalt ihre Forderungen in befagten drey Terminis , Mor
gens Glocke 9 pracise , bey biefigem Goh . Gericht , Strafe eines ewigen Stillschweigens
vermittels der Originalien anzugeben , zu jußificiren , demnach ferner zu gewärtigen ; und
uns ein beglaubtes Attestat von diefer Bewurkung ertheilen zu lassen , in vorkommenden
Begebenheiten gleichmäßig erbietende . Gegeben Quackenbrück unter unsern gewöhnlichen
Gohgerichts infegel und des beendeten Gerichts . Actuarii Unterschrift , den zweyten
Mart 1768 .

B

Job . Fried . Hen : Blanckenfort , Actuarius judicii Quackenbrugenfis Juratus .
17 In der beym Amtsgericht zu Barel rechtshängigen Concurs Sache , wider Jde Francksen , jum

Seefelde , wesfalis man sich auf das , so Nro . 37 dieser Anzeigen vom abgewichenen 1767
Jahre inferirt ist , zugleich beziehet , sind zu derselben gänzlicher Ausführung folgende
Termine dafelbft angesezet :

( 1 ) Angabe den 29ften April a . c. , ( 2 ) Liquidation den 27ten April . ( 3 ) Präfe .
ferent Urtheil den ersten Juny , ( 4 ) Vergantung und Löse den 1sten Jury a . c.

III . Privatsachen .

1) Weyl Hen , Etatsrath Detmers Erben find gewillet , ibres Erblaffers sämtliche Mobilien und Me
ventien am 21ßen dieses und folgenden Tagen , ferner ihr adelich frenes Haus in der
Mühlenkraße , nebß drey Frauensständen in der St . Lamberti Kirche , in des Hrn . Raths



verwandten Breithaupts Hause am 23ften dieses , Nachmittags um 2 Uhr , und am 24ften
dieses , Nachmittags , ihren frepen Garten auffer dem Eversten Shore , in dem Garten
felbft , entweder Stückweise oder überhaupt , öffentlich an den Meistbittenden verkaufen
tu laffen .

2 ) Die Wittwe Hajessen , zu Syubkelhausen , ist gewillet , mit gerichtlicher Erlaubnis am 28flen
bujus , als am Montage nach dem Sonntage Valmarum in ihren Wohnhause daselbst
allerhand Hausgeräthe und einiges Wich , öffentlich verganten zu lassen .

3 ) Diejenigen , welche wegen der an das ehemahlige National Bataikon bergegebene Exercier .
plane , annoch einige Forderung baben möchten , werden hiemit erinnert , sich desfalls
innerhalb 14 Tagen bey mir zu melden .

Oldenburg , den 15ten Mår : 1768 .
B . G. Bienchen .

4 ) Reiner Willms , zu Stolbam , Kirchhdfinger Bauer , bat 75 Stück gute drevjährige Ochfen zum
Berkauf stehen und ersuchet die Liebhaber , so davon bey 25 , 30 oder mehrere Stücke ,
oder auch allenfalls solche samtlich zu erhandeln gesonnen seyn möchten ,
ben ihm zu melden .

fordersamit

$ ) Da der Schiffer , Friderich Lünscher , in Steinbaufen , neulich gefferben , und bessen nachgelass
fene Wittwe genöthiget ist , das von demselben gefahrne und zwey Jahr alte Ruffchiff ,
mit allen Zubebde , woran nichts feblet , zu verkaufen ; so bittet dieselbe , wann sich ein
Liebhaber dazu finden follte , sich fe eher , je lieber , bey ihr deswegen zu melden , da sie
fich auf billige Conditiones zu verkaufen , refolviren wird . Den Liebhabern wird zugleich
dabey gemeldet , daß dieses Schiff in gutem Stande , 25 Laffen groß , und wenn jemand
Luft batte , fich in Steinbausen zu sehen , derselbe sogleich alles Beystandes auf eine be
ftandige Fahrt nach Amsterdam , sich versichert halten kann .

6 ) Bey dem Cur Schmidt Bohlmann , in Varel , ist eine commode viersthige Reise Kutsche zu
verkaufen ; wer eine solche benöthiget it , und zu kaufen Luft hat , tann fie daselbit in
Augenschein nehmen und accordiren .

7 ) Johann Doden , zu Schockum , hat gerichtliche Erlaubnis erhalten , einige Frauenskleider , ein
ganz neues Bette und Kleider Schränke , ein trächtig Pferd , ein Mutter . Enter oder
altes Füllen , 2 bis 3 Kühe , einen beschlagenen Wagen , prater propter 2 und eine halbe
Laft Sommergersten , öffentlich meiẞtbietend , auf den 24ften März a . c . , in seiner Behau
fung , durch den Hrn . Berganter Erdmann , verkaufen zu laffen .

8 ) Die Frau Willetten is gesonnen , ihre zum Mohrfinger Sande belegene Hoffelle , welche 60 Jück
groß ist , und wovon die Heuerjahre auf Maytag 1759 zu Ende gehen , nebst dem dabes
befindlichen Gebäuden , auf drey oder mehr Jahre wiederum zu verheuren , auch wohl die
ganze Hofstelle unter der Hand zu verkaufen ; wesfalls denn die Liebhaber fich je eher , je
lieber , bey ihr selbst in Delmenhork oder bey dem Hrn . Assessor Juncker , zur Develgönne
zu melden belieben .

9 Reels Kublmanns Wittwe , zu Folckers , Bierer Kirchspiels , hat gerichtliche Erlaubnis erhalten ,
4tube , eine gute Starte , Kub Rind , ein drevjähriges Pferd , 2 beschlagene Wagen ,

Pflug , eine Egge , allerband Haus - und Acker Geräth , wie auch Mannskleider , offent
lich meistbietend , den 23ften März , in ihrer Behausung , verkaufen zu lassen

10 ) Addick Schlichting , zum Seefelde , bat 6 Stück dreviábrige Ochsen , und 2 Stück drevjährige
Mutterpferde aus der Hand zu verkaufen ; die Liebhaber wollen fich , je eber , je lieber ,
bey ibm einfinden , und accordiren .

11 ) Bon des Schmiedt Sander Hallerfette Ehefrau biefelbst , ist ein feiden Frauenskleid mit Rock ,
braunröthlich , im Grunde mit weiffen Blumen , desgleichen ein Paar Manschetten , ver
fit , wovon der Einhaber der Pfandstücke so wenig den Eigenthümer erfahren , als die Ein
Lösung erhalten tann . Weshalb denn solches bekannt gemacht wird , damit der Eigen .
thümer sich binnen acht Tagen bey der Wittwe Hilgelohen , hieselbst melden möge , wis
drigenfalls solches öffentlich verkauft wird .

12 ) Der Hr . Landrath von Schreeb ift gewillet , zwey Wiesen außer dem Everften Thor und eine
ausser dem heiligen Geißt Thor belegen , zu Maytag anzutreten , wie auch einen im Her
ren Garten belegenen Garten , auf ein oder mehrere Jahre zu verbeuren ; auch bat
berfelbe inoch etwas gut Heu abzufteben ; Wer zu ein oder andern Luk bat , wolle fich
bey dem Hrn . Canzeliften Erdmann , nächstens deshalb melden .

3 ) Der Hr . Commercerath Grovermann ; bat den ehemahligen Dumstorfiichen Garten , nächst an
feinem Garten belegen , worinn zwey Luft - Hauser , 6 Spargel Betten , nebit fruchttra
genden Bäumen , auch eben über der Brücke , vor dem Haaren Thor , rechter Hand , einen
Blas zum Garten 180 Fuß lang wud 140 Fuß breit , gleich anzutreten , auf einige Jahee
zu verheuren .
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